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Ende November 2018 trafen sich Nir Shaviv aus Jerusalem und Anders
Levermann aus Potsdam zum klimawissenschaftlichen Schlagabtausch im
Bundestag. Während Levermann den israelischen Gast in dessen
Muttersprache Ifrit anging und dessen Argumente mit „Unfug“ und „Mist“
abwertete, blieb der Professor aus der Heiligen Stadt gelassen und
sachlich. 1:0 für „uns Klimaleugner“.

Im Februar diesen Jahres war EIKE-Sprecher Prof. Horst-Joachim Lüdecke
zum Thema „Kohlendioxidausstoß bei schweren Nutzfahrzeugen“ als Experte
geladen und musste das aggressive Verhalten der Ausschuß-Vorsitzenden
Sylvia Kotting-Uhl (Bündnis 90/ Die Grünen) über sich ergehen lassen.
2:0 für uns.

Aktuell saß Dr. Sebastian Lüning, Experte des Weltklimarates (IPCC), im
Umwelt-Ausschuß und referierte zum Thema „Bepreisung von
Kohlenstoffdioxid (CO2)“. Diesmal blieb die grüne Vorsitzende friedlich,
dafür pöbelte Lorenz Gösta Beutin, Klima- und energiepolitischer
Sprecher der Linksfraktion, gleich im ersten Satz herum („Klimawandel-
Leugner-Fraktion“). Dies veranlasste sogar Frau Kotting-Uhl, die
offenbar nach der Sitzung mit Prof. Lüdecke über ihre mangelnde
Professionalität intern „informiert“ wurde, Beutin darauf hinzuweisen,
daß er „persönliche Diffamierungen“ der Diskussionsteilnehmer inklusive
der Unterstellung von „Halbwissen“ zu unterlassen habe. Auch wenn
Politiker, zumal linke, nicht wissen, wie das Internet funktioniert,
dürften sie dennoch den überraschenden und phänomenalen Erfolg des
kritischen Youtube-Videos von FMD zum Referat unseres Experten Prof.
Lüdecke mitbekommen haben (>>300.000 Aufrufe aktuell). 3:0 für uns!

Man kann nur sagen: danke, linke Klimapanikpolitiker. Ihr seid dermaßen
in Eurer Echokammer gefangen, daß Ihr gar nicht mehr merkt, wie entrückt
Eure ewigen Weltuntergangswarnungen und wie ungeschickt-aggressiv Eure
Nazikeulen mittlerweile wirken.

Was mich auch wundert, ist, daß Abgeordnete der Linkspartei und auch der
SPD die eigentlich grünen Narrative 1:1 übernehmen. Haben die nicht
eigene Themen? „Hatten“ wäre wohl der geeignetere Begriff. Die Grünen
sind die taktgebende Partei im linken Lager, die alle imitieren. So
erklärt sich für mich auch der Erfolg der Grünen bei Wahlen trotz
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Diesel-Enteignung und Greta-Generve:  Da alle linken Parteien das
Programm der Grünen mehr oder weniger abschreiben, einschließlich
Klimapanik, Multikulti-Immigration in die Sozialsysteme und Genderwahn,
wählen die Bürger halt gleich das Original.

Mal sehen, welcher Politiker des linken Lagers als nächstes im
Umweltausschuß des Bundestages randaliert und uns das 4:0 beschert. Ich
hoffe auf den Doktor der Blümchenbiologie Anton Hofreiter, der wurde
neulich sogar schon im Grünfunk gegrillt……

Und nun genießen Sie FMDs Video mit der Klima-Koryphäe Beutin:
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